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Kurzbeschreibung des Kurses Eigengeschäfte 
 

Wichtige Information: 
Bitte berücksichtigen Sie, dass wir den Kurs Eigengeschäfte im Jahr 2012 vorläufig 
letztmals anbieten. Sollte die Nachfrage der Sparkassen nach diesen Kurs wieder 
steigen, werden wir den Kurs wieder anbieten. 
 
Der Kurs Eigengeschäfte setzt sich aus insgesamt zehn Seminaren zusammen. Diese 
Seminare sollten innerhalb eines Jahres besucht werden. Die aufgeführten Seminare 
können auch außerhalb des Kurses Eigengeschäfte als eigenständige Bildungsmaßnahmen 
gebucht werden.  
 
Die Seminarinhalte werden ständig angepasst. Das kann dazu führen, dass in den nächsten 
Jahren einzelne Seminare entfallen oder neu hinzukommen können.  
 
Der Kurs Eigengeschäfte vermittelt das notwendige Wissen, um Maßnahmen zur Asset-
Allocation, zum Depot-A-Management bzw. Gesamtbanksteuerung  zu entwickeln und 
durchzuführen.  
 
Der Kurs vermittelt dem Händler das nötige Fachwissen, um eine Optimierung der Asset 
Allocation unter Beachtung der vorgegebenen Rahmenbedingungen, z. B. bezüglich 
Gesamtbanksteuerung und Rechtsvorschriften, durchführen zu können. Der Risikocontroller 
ist in der Lage, die Maßnahmen des Händlers nachzuvollziehen und entsprechende 
Steuerungsinformationen zu liefern. 
Der Innenrevisor erhält durch den Kurs einen umfassenden Überblick über einzelnen 
Assetklassen und das Vorgehen bei der Asset-Allocation. 
 
Der fachliche Schwerpunkt des Kurses liegt bei folgenden Finanzprodukten: 

 Anleihen 
 Aktien 
 Zinsderivate  

Neben den Kenntnissen über Produkte und Strategien werden die Teilnehmer auch über die 
rechtlichen Rahmenbedingungen (MaRisk, Handelsrecht, Sparkassenrecht, 
Solvabilitätsverordnung) umfassend informiert. 
 


